
 
 
 
 
 

 

Checkliste für den Eigentümerwechsel WEG                                                                                                           Seite 1 von 1 
 

Hausverwaltung - Janet Michele u. Patrick Cuper 
 
Neuer Weg 6, 35447 Reiskirchen-Saasen 
 
Telefon:  +49 6401 – 22 92 600   Mail:  info@cuper-hausverwaltung.de 
 
WEG-Verwaltung • Mietverwaltung • Verwaltung von Sondereigentum • Vermietung 

Checkliste für den Eigentümerwechsel 
in einer WEG (Verkäufer & Käufer) 
 

1. Vorbereitung & Notartermin 
- Teilungserklärung & Gemeinschaftsordnung: Dem Käufer zur Einsicht vorlegen 

(wichtig für Sondernutzungsrechte). 
 

- Verwalterzustimmung: Prüfen, ob laut Teilungserklärung die Zustimmung des 
Verwalters (§ 12 WEG) erforderlich ist. 
 

- Hausgeldabrechnungen & Wirtschaftspläne: Die letzten drei Belege dem Käufer 
übergeben. 
 

- Beschlusssammlung: Einsicht gewähren, damit der Käufer über geplante 
Sanierungen Bescheid weiß.  
 

2. Meldung an die Hausverwaltung 
- Verkaufsmitteilung: Kopie der Veräußerungsanzeige oder des Deckblatts des 

Kaufvertrags an die Verwaltung senden. 
 

- Adressdaten: Neue Anschrift des Verkäufers (für die Schlussabrechnung) und 
Daten des Käufers mitteilen. 
 

- SEPA-Mandat: Käufer muss der Verwaltung ein neues Lastschriftmandat für das 
Hausgeld erteilen. 

 
3. Wirtschaftliche Übergabe (Stichtag) 
- Zählerstände protokollieren: Wasser, Heizung (Heizkostenverteiler) und Strom 

gemeinsam am Tag der Schlüsselübergabe ablesen. 
 

- Übergabeprotokoll: Erstellen und von beiden Parteien unterschreiben (inkl. 
Anzahl der übergebenen Schlüssel). 
 

- Nutzerwechselgebühr: Klären, wer die Kosten der Verwaltung für die 
Stammdatenänderung trägt (meist im Kaufvertrag geregelt).  

 
4. Versicherung & Behörden 
- Wohngebäudeversicherung: Die Versicherung geht kraft Gesetzes auf den 

Käufer über; der Verwalter informiert i.d.R. den Versicherer. 
 

- Grundsteuer: Das Finanzamt stellt die Grundsteuer erst zum 01.01. des 
Folgejahres um. Intern wird meist pro rata temporis ab Übergabe verrechnet. 
 

 
Wichtiger Hinweis zur Haftung: Bis zur Umschreibung im Grundbuch bleibt der 
Verkäufer im Außenverhältnis zur WEG der Haftende für das Hausgeld, sofern im 
Kaufvertrag keine abweichende Regelung zur Lastenübernahme getroffen wurde. 


